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Informationen zur Fachschule Agrarwirtschaft: „Staatlich 
geprüfte Agrarbetriebswirt/in Fachrichtung Landwirtschaft“
am DLR Eifel in Bitburg

Unterricht: 2 Wintersemester in modularisierter Form
1. Semester 2026/27 
2. Semester 2027/28

Anmeldeschluss: 1. August 2026



* hier ist das DLR Eifel Kooperationspartner; Federführung: Landwirtschaftskammer RLP

Meisterkurs*
Abschluss: „Landwirtschaftsmeister/in”

mit allg. Fachhochschulreife RLP

Möglichkeit zum Besuch der Fachhochschule Rheinland-Pfalz
(Bachelor- oder Masterstudiengang)

Fachschule Agrarwirtschaft

1. + 2. Wintersemester mit Teilqualifikation: 
”Staatlich geprüfte/r Wirtschafter/in Fachrichtung Landwirtschaft“      

Sekundarabschluss II
und

abgeschlossene 
Berufsausbildung 

mit Sondergenehmigung

3-jährige landw.
Berufsschule

Unterricht ganzjährig in Blockform, 
parallel betriebliche Ausbildung, 

mit Abschlussprüfung
„Landwirt /in“ 

Hauptschule, Realschule, Sekundarabschluss I

Möglichkeiten der landwirtschaftlichen Aus- und Weiterbildung 
am DLR Eifel

Lehrgänge
nach § 45.2*

BBIG

Technikerschule
3. + 4. Wintersemester mit Abschluss: 

”Staatlich geprüfte/r Agrarbetriebswirt/in
Fachrichtung Landwirtschaft“

(Bachelor Professional in Agrarwirtschaft) 
mit allg. Fachhochschulreife      



Übersicht: Pflichtmodule

Wintersemester 2026/27 Wintersemester 2027/28

1. Pflichtmodule

UK: 480 h
OK: 480 h

Fremdsprache 
(40h), Englisch

Kommunikation 
(40h) 

BWL (Unternehmensführung, 
Unternehmensumfeld) 120h 

BWL (Unternehmensführung, 
Unternehmensumfeld) 120h 

BAP (Berufs- und Arbeitspädagogik)
(120h)

Pflanzenbau (PE)
(80h)

Pflanzenbau
(80h)

Tierhaltung (TE)
(80h)

Tierhaltung
(80h)

Projekt (FÜ003)
(40h)

Abschlussprojekt
(80h) =Technikerarbeit

2. Wahlpflichtmodule

(insg. mind. 320h)



Wintersemester 

2026/27

Wintersemester 

2027/28

Wahlpflichtmodule

(insg. mind. 320h)
Digitalisierung Tierhaltung
(40h)

Herdenmangement
(40h) 

Geflügelhaltung
(40h)

Spezieller Stallbau 
(40h)

Den Betrieb Energie- und Klimafit
machen (40h)

Planspiel Ackerbau 
(40h in Bad Kreuznach)

Marketing und Imagegestaltung
(40h)

Fremdbetriebsanalyse 
(40h)

EDV und Digitalisierung 
(40h)

Smart Farming Pflanzenbau
(40h)

Übersicht: Wahlpflichtmodule

Es müssen insgesamt 8 Module belegt werden



Als Beispiel die Themen der letzten Technikerklassen:

• Einfluss der Trockensteherfütterung auf die Biestmilchqualität und die Ketosenerkrankung

• Einfluss einer industriell hergestellten Liegeboxeneinstreu auf Zellzahlen, Mastitisrate und Wirtschaftlichkeit

• Einfluss von Klee und Grasuntersaaten in Roggen/Triticale-GPS auf Ertrag, Methanausbeute und Wirtschaftlichkeit

• Auswirkungen von verschiedenen Mulcharten auf Unkrautunterdrückung, Feuchtigkeitsspeicherung sowie Ertrag und Qualität im Kartoffelanbau

• Ist die organische Düngung allein ausreichend, um Ertrag und Zuckergehalt der Zuckerrübe sicherzustellen, oder kann eine gezielte, niedrig dosierte 
mineralische Ergänzung eine zusätzliche Optimierung ermöglichen?

• Einfluss unterschiedlicher Stickstoffdüngungsintensitäten und Aussaatstärken im Hybridweizen auf Ertrag, Qualität und Wirtschaftlichkeit

• Auswirkungen verschiedener Aussaattechniken und -stärken auf Ertrag, Qualität und Wirtschaftlichkeit von Winterraps

• Auswirkungen von Saatverfahren und Aussaatstärke im Rapsanbau auf Ertrag, Qualität und Wirtschaftlichkeit 

• Einfluss von Aussaatstärke und Saatgutherkunft (Z-Saatgut vs. Nachbau) auf die Bestandsentwicklung und den Ertrag von Sommergerste

• Einfluss unterschiedlicher Unkrautbekämpfungsstrategien auf Ertrag und Unkrautunterdrückung im Maisanbau

• Silomais Anbau – Angepasste Auswahl der Reifegruppen an wechselnde Klimabedingungen

• Auswirkungen von verschiedenen Saatstärken bei Sommerhafer im ökologischen Landbau auf Ertrag, Qualitätsmerkmale und Wirtschaftlichkeit

• Einfluss unterschiedlicher Fungizidstrategien und Aufwandmengen auf Ertrag und Qualität von Wintergerste
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Abschlussprojekt = „Technikerarbeit“

o Dauer: 6 Monate (bis 12 Monate)
o Einzelarbeit/ Partner/Teamarbeit
o Abschlussarbeit, Präsentation, Kolloquium



18.06.2026Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Eifel 6

Abschlussprüfungen

1. Abschlussprojekt (Abgabe Projektarbeit, Präsentation und 
mündliche Prüfung)

2. Schriftliche Prüfungsarbeit in Betriebswirtschaftslehre 
(Pflichtmodul)

3. Schriftliche Prüfungsarbeit im Pflichtmodul Pflanzenbau oder 
Tierhaltung (Auswahl zum Schuljahresbeginn)



• Intensiver fachlicher Austausch mit 
Mitschülern, Lehrern und Beratern

• Nähe zur Praxis – Beratung und 
Versuchswesen

• Unternehmerschule – Vorbereitung auf 
die Unternehmerische 
Selbstständigkeit

• Kooperation in einzelnen Modulen mit 
dem Schulstandort in Bad-Kreuznach 
– gemeinsamer digitaler Unterricht

• Evaluierung des Unterrichts – neue 
Ideen und Anregungen für 
Unterrichtsinhalte 

18.06.2026Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Eifel 7

Was ist uns wichtig?
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Hinweise zum neuen Schuljahr 2026/27:

Anmeldeschluss: 01.08.2026

Beginn des Semesters: 19.10.2026

Ende des Semesters: 19.03.2027

Weihnachtsferien: 23.12. bis 08.01.2027

Wenn Sie Fragen zur Fortbildung zum Agrarbetriebswirt am DLR Eifel 
haben, können Sie sich gerne melden.
Ansprechpartnerin: Andrea Höller     06561-9480-437

andrea.hoeller@dlr.rlp.de
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Im September ist eine Einführungsveranstaltung geplant (Online).
Hier erhaltet Ihr alle wichtigen Informationen zu den einzelnen 
Modulen sowie dem Abschlussprojekt.


